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Liebe Sportfreunde,
geschätzte Leserinnen und Leser!

Für den ASV fällt die Bilanz für das Jahr durchwegs 
positiv aus. Mit Stolz und Dank kann ich auf die Berichte 
unserer Sektionen in diesem Infoblatt verweisen.
Das erste Halbjahr 2021 war sportlich ruhig, fast alles 
wurde abgesagt und bei uns im Verein stand das 
Frühjahr im Zeichen des Tennisplatz-Projektes. In der 
zweiten Jahreshälfte war der Spielbetrieb annähernd im 
Normalmodus, alles wurde nach den jeweils geltenden 
Richtlinien abgewickelt. Die Jahreshauptversammlung 
konnten wir am 2. Juli abhalten und den Vereinsvorstand 
für die neue Amtszeit wählen.
Den IVV Wandertag, den wir ursprünglich absagen 
wollten, konnten wir unter Mithilfe der Naturfreunde, 
ASKÖ, Feuerwehr und Pfarrgemeinderat zu Gunsten der 
Schlosskapelle durchführen.
In der Sektion Fußball hatten wir im Herbst viel Freude 
mit unseren durchwegs erfolgreichen Frauen- und 
Herren-Kampfmannschaften. Auch im Fußballnachwuchs 
fuhren wir viele Highlights ein. Die großartigen Erfolge 
zeigen, was die Kinder und unsere ehrenamtlichen 
Trainer leisten. 

Der Tennissport in Hagenberg erlebt in den letzten 
Jahren einen deutlichen Aufschwung. Dies macht sich 
besonders im Zustrom vieler Einsteiger*innen (sowohl 
Kinder und Jugendliche, als auch Erwachsene) 
bemerkbar. Erstmals in der Vereinsgeschichte sind nun 
deutlich über 100 Tennisspieler*innen als Mitglieder in 
der Sektion Tennis eingetragen. Gleichzeitig hat dieser 
Boom auch zu einer starken Auslastung der bislang 
vorhandenen zwei Tennisplätze beigetragen - zur 
„Primetime“ waren die Plätze praktisch durchgehend 
ausgebucht. Durch die bereits begonnenen bzw. in 
Planung befindlichen Wohnungsbauprojekte im 
Gemeindegebiet ist auch weiterhin mit einer steigenden 
Nachfrage nach Sport- und Freizeitmöglichkeiten in 
Hagenberg zu rechnen.

Der Vereinsvorstand hat daher am 6. Juli 2020 

einstimmig den Beschluss zum Bau von zwei neuen 

Tennisplätzen gefasst, um auch langfristig ein gutes 

Tennis-Angebot in Hagenberg zu gewährleisten. 

Nach intensiven Planungen und Vorgesprächen 

wurden Offerte von Baufirmen eingeholt und auf 

deren Basis Anfang Februar 2021 ein Förderantrag 

beim Land Oberösterreich eingereicht. Bereits nach 

drei Wochen (am 22. Februar) traf die Förderzusage 

ein und weitere drei Wochen später (am 19. März) 

wurde vom Gemeinderat der endgültige 

Finanzierungsplan beschlossen. Unmittelbar nach 

dem Eingang der offiziellen Baubewilligung am 5. Mai 

konnten wir mit dem Bau der neuen Plätze starten.
Mit der professionellen Unterstützung der Firmen 
Zaussinger, Hasenöhrl und Top-Platz sowie dem 
engagierten Einsatz zahlreicher Helfer*innen des ASV 
Hagenberg (insgesamt wurden mehr als 800 
Arbeitsstunden von Freiwilligen geleistet) war ein 
rascher Baufortschritt gewährleistet. 
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So wurde eine Stützmauer gebaut, ein Gehweg samt 
Sitzgelegenheit errichtet, der Unterbau für die 
Tennisplätze gegraben, drainiert und planiert, Strom- 
sowie Wasserleitungen für die Bewässerung der Plätze 
verlegt, eine Einschlagwand errichtet, Randsteine 
gesetzt, sowie Gehwege und Sitzflächen gepflastert. 
Mitte August folgte der Belag der Tennisplätze sowie die 
Errichtung der Zäune durch die Firma Top-Platz. Anfang 
September war es dann schließlich soweit: die neuen 
Plätze konnten erstmals bespielt werden.

Unser besonderer Dank gilt der Gemeinde Hagenberg, 
dem Land Oberösterreich, sowie dem ASV Dachverband 
für ihre langjährige Förderung und finanzielle 
Unterstützung unseres Vereins und speziell bei der 
Realisierung dieses Projektes. Ebenso möchten wir 
unseren Sponsoren und den zahlreichen ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen für ihre wertvolle Hilfe herzlich 
danken. Dass wir unser Vereinsheim mit einer 
zeitgemäßen Internet-Anbindung ausstatten konnten, 
haben wir Peter Höller und Liwest zu verdanken.

Die Neuerrichtung der zusätzlichen Tennisplätze hat zur 
Folge, dass uns nur noch eine sehr begrenzte Anzahl an 
Parkplätzen vor dem Vereinsheim zur Verfügung steht. 
Glücklicherweise sind wir in der Situation, mit der direkt 
an das Veichterwaldstadion angrenzenden Sporthalle 
ausreichend Parkmöglichkeiten anbieten zu können. Im 
Herbst haben wir diese Parkplätze bewusst 
ausgeschildert, da wir eine Überlastung bzw. ein Parken 
an der Straße vermeiden wollten. Daher darf ich Sie, 
geschätzte Hagenberger, ganz herzlich darum bitten, im 
kommenden Jahr gerade bei Heimspielen der Sektion 
Fußball aktiv von den Parkmöglichkeiten bei der 
Sporthalle Gebrauch zu machen. Es wird auch künftig - 
wie schon im Herbst - während Heimspielen einen 
eigenen Kassenbereich beim Eingang vom 
Sporthallen-Parkplatz geben.

3

Abschließend danke ich noch allen, die uns im zu 

Ende gehenden Jahr unterstützt haben, sodass wir 

zufrieden zurückblicken können. Gleichzeitig bitte 

ich auch wieder um bestmögliche Unterstützung für 

die Zukunft.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Lesen dieser 

Ausgabe - Frohe Festtage! Halten Sie sich fit und 

bleiben Sie gesund!

Obmann 

Franz Pichler

Aktuelle Informationen über den Verein 

bzw. die Kontaktdaten unserer Funk-

tionäre findest du auf unserer Homepage:

www.asv-hagenberg.at
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Liebe Fußballfreunde!

Wir als Sektion Fußball des ASV Hagenberg blicken auf 
ein herausforderndes, spannendes, aber auch 
erfolgreiches Jahr zurück. Die vergangenen zwölf 
Monate waren - wie vieles im Leben aktuell - immer noch 
geprägt von der Corona-Pandemie, die uns zu viel 
Improvisation gezwungen hat, die es aber auch geschafft 
hat, unsere Möglichkeiten noch besser und effektiver zu 
nutzen und aus der Situation das Beste zu machen.

Die ersten Wochen des neuen Jahres standen ganz im 
Zeichen unserer Aktion “ASV 2500”. Mannschaft, 
Trainerteam und Sektion zogen alle an einem Strang, 
liefen in den wenigen Wochen zwischen Ende der 
Herbstrunde und dem Trainingsstart Ende Jänner 
insgesamt mehr als 2.500 Kilometer. Das Ziel: Schaffen 
wir als Team diese Hürde, dann spendet der Verein 10 
Cent für jeden gelaufenen Kilometer an das 
Bezirksrundschau-Christkind. Insgesamt kamen so 300 
Euro zustande, die unser fleißigster Läufer - Luca 
Fleischanderl - Ende Jänner an die Organisatoren in 
Freistadt übergeben konnte.

Trotz der zu Jahresbeginn geltenden Ausgangs- und 
Personenbeschränkungen und der gesperrten 
Sportstätten ließen wir es uns dennoch nicht nehmen, 
programmgemäß Ende Jänner in die Saisonvorbereitung 
zu starten. Mit zwei Online-Trainingseinheiten pro Woche 
sowie zahlreichen Übungen, die unsere Kicker in 
Eigenregie zu Hause absolvieren konnten, bereiteten wir 
uns bestmöglich auf das Frühjahr vor, ohne noch zu 
wissen, dass es das Fußball-Frühjahr als solches nämlich 
gar nicht geben würde.

Trainer Fabian Sailer bei der ersten Online-Trainingseinheit.

Nach langem hin und her, zahllosen Verschiebungen und 

Vertröstungen, wurde schließlich Anfang Mai die 

Frühjahrssaison komplett abgesagt und ersatzlos 

gestrichen. Dennoch durfte nur wenige Wochen später 

der vollumfängliche Trainingsbetrieb wieder 

aufgenommen werden und während sich viele Vereine im 

Umkreis ein paar Wochen Sommerpause gönnten, zogen 

wir durch und starteten in eine zwölfwöchige, äußerst 

intensive Herbstvorbereitung.

Und eines sei gesagt: Diese Wochen zahlten sich absolut 

aus, denn sie legten den Grundstein für die für uns so 

erfolgreichen Monate August, September und Oktober. 

Die Mannschaft war nicht nur mit vollem Eifer dabei, sie 

zeigte sich auch konditionell in einer Topverfassung und 

mental bereit. In den Wochen der Vorbereitung bekamen 

wir es teilweise mit harten Brocken zu tun, mussten auch 

das eine oder andere bittere Ergebnis hinnehmen doch 

Coach Fabian Sailer machte nie einen Hehl daraus, dass 

gerade in der Vorbereitung nicht das Endergebnis, 

sondern der Fortschritt auf dem Platz das Wichtigste 

sei.

Mit gutem Gefühl reisten wir daher Mitte August zum 

Saisonauftakt nach Reichenthal, mussten dort aber eine 

derbe 0:4-Klatsche hinnehmen. Nachdem das zweite 

Spiel, das Derby gegen die 1b der SPG Pregarten 

ebenfalls klar verloren ging und wir auch im dritten Spiel 

bei Meisterschaftsanwärter Neumarkt knapp verloren, 

FUSSBALL
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prophezeiten uns schon viele die rote Laterne am Ende 

dieser Saison. Doch die Verantwortlichen blieben ruhig 

und erkannten in den ersten drei Gegnern - das hat die 

Herbsttabelle am Ende auch gezeigt - drei schwer zu 

bespielende Teams. Allerdings mussten dringend 

Erfolgserlebnisse her, da die Stimmung in der 

Mannschaft natürlich ob des verpatzten Saisonstarts 

nicht gerade am Siedepunkt war.

Daher fiel allen im Verein ein Stein vom Herzen, als wir 

Anfang September im Heimspiel gegen die SPG Pierbach 

/ Rechberg endlich den ersten Sieg einfahren konnten. 

Nach zwischenzeitlichem 0:1 konnten wir den 

Pausenrückstand noch in einen 2:1-Heimsieg 

verwandeln, der für Mannschaft und Betreuerstab als 

wahre Motivationsspritze fungierte.

Befreiungsschlag gegen die SPG Pierbach/Rechberg.

Es folgten nämlich fünf weitere Spiele, in denen wir nicht 

bezwungen werden konnten. Beim Auswärtsspiel in 

Reichenau hatten wir noch großes Pech, dass unsere 

lange währende Führung in der Schlussminute noch 

ausgeglichen wurde, am nächsten Spieltag kam es 

allerdings zu einem wahren Schützenfest im 

Veichterwaldoval. Die SPG Windhaag / Leopoldschlag 

wurde gleich mit einem 5:0-Kantersieg nach Hause 

geschickt und die Stimmung unter den anwesenden 

Zuschauern war auch lange nach Schlusspfiff noch 

ausgezeichnet.

Dass wir auch Spiele spät entscheiden können, bewiesen 

wir am nächsten Matchtag, als wir die Union 

Unterweißenbach durch zwei späte Treffer mit 3:1 

bezwingen konnten. Immer mittendrin im Geschehen: 

Philip Pilgerstorfer, der im Herbst zu einem wahren 

Goalgetter avancierte. Gegen Unterweißenbach 

verwandelte er einen direkten Freistoß, verletzte sich 

allerdings im weiteren Verlauf des Spiels und fehlte 

daraufhin am nächsten Wochenende gegen Nachzügler 

Alberndorf.

Manuel Hinterdorfer im Match gegen Unterweißenbach.

Das Spiel wollten wir unbedingt für uns entscheiden und 

uns für die im Jahr zuvor doch deutliche 1:6-Klatsche 

revanchieren. Allerdings gibt es einfach Spiele, in denen 

es partout nicht läuft - und ein solches erwischten wir 

beim Tabellenletzten. Zehn Minuten vor dem Ende lagen 

wir mit 0:2 hinten, bäumten uns in der Schlussphase 

allerdings nochmals auf und konnten den Spielstand 

egalisieren und zumindest einen Punkt mitnehmen.

Als in der nächsten Woche die Union Kefermarkt zum 

Flutlichtspiel ins Oval kam und wir auch in diesem Spiel 

mit 4:1 die Oberhand behielten, griffen wohl schon viele 

nach den imaginären Sternen. Dass der Plafond in der 2. 

Klasse Nordmitte doch noch etwas weiter oben hängt als 

das einige wahrhaben wollten, zeigte uns der Liganeuling 

und überlegene Tabellenführer Lichtenberg. Im dortigen 

Sportpark hatten wir leider nichts zu melden und gingen 

mit einem auch in der Höhe verdienten 0:4 vom Feld.

Das tat der Stimmung in der Mannschaft jedoch keinen 

Abbruch und der Fokus lag auf dem nächsten Heimspiel 

gegen die Union Gutau. Und dieses Match hatte vor allem 

eine prägende Figur: Philip Pilgerstorfer. Der Torjäger 

saß zunächst auf der Bank, wurde von Coach Sailer beim 

Spielstand von 0:3 nach rund einer Stunde ins Spiel 

gebracht und zahlte das Vertrauen schließlich mit einem 

lupenreinen Hattrick zurück. Zunächst brachte er 

unmittelbar nach der Einwechslung mit dem 1:3 -

FUSSBALL
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Freistoßtreffer in der Saison auf insgesamt zehn 

Hinrundentore zurückblicken darf. In der Torjägerliste 

befindet er sich auf Rang zwei, nur der Lichtenberger 

Thomas Mayr ist mit 15 Treffern doch noch ein Stück 

weit entfernt.

Der Ausgleich gegen Sandl wurde ordentlich bejubelt!

Eigentlich sollte Mitte November noch die Nachtragspar-

tie in Unterweitersdorf stattfinden, doch - Sie ahnen es - 

auf Covid war leider wieder Verlass. Lockdown und 

Ausgangsbeschränkungen vertragen sich leider nicht 

mit der schönsten Nebensache der Welt und das Spiel 

wurde abermals verschoben. Vermutlich wird das Match 

im Frühjahr noch vor dem regulären Saisonstart 

nachgetragen, doch wer kann das in diesen Tagen schon 

mit Sicherheit sagen?

Am Ende der Hinrunde können wir auf einen für uns sehr 

erfolgreichen Herbst mit vier Siegen, vier Unentschieden 

und vier Niederlagen zurückblicken. Gerade in Anbe-

tracht der Entwicklung unserer jungen Mannschaft im 

Vergleich mit den letzten Jahren geht der Weg definitiv in 

die richtige Richtung.

Anschlusstreffer den Glauben an die eigene Stärke in die 

Mannschaft zurück, verwandelte einen Strafstoß im 

Nachschuss zum 2:3 und erzielte in der dritten Minute 

der Nachspielzeit mit einem direkten Freistoßtreffer aus 

dem Halbfeld den vielumjubelten Ausgleich. Ein Remis, 

welches sich wie ein Sieg anfühlte!

Philip Pilgerstorfer mit dem Hattrick gegen die Union Gutau.

Doch auch der schönste Ritt auf der Erfolgswelle wird 

manchmal unsanft gestoppt. In unserem Fall hieß der 

Spielverderber - wieder einmal - Corona. Alle Beteiligten 

freuten sich schon sehr auf das prestigeträchtige 

Derby bei der Union Unterweitersdorf, auf welches sich 

Mannschaft und Betreuerstab gewissenhaft 

vorbereiteten, als nur 48 Stunden vor dem Anpfiff ein 

positiver Covid-Antigentest eines Mitspielers alle 

Alarmglocken läuten ließ. Die Mannschaft unterzog sich 

umgehend engmaschigen Tests, der betroffene Spieler 

begab sich in Heimisolation und spulte das volle 

behördliche Programm mit Quarantäne, PCR-Tests und 

Kontaktnachverfolgung ab. Das Spiel wurde nach einiger 

Überzeugungsarbeit seitens unserer Sektionsleitung in 

Richtung Gegner dann doch in beidseitigem 

Einvernehmen verschoben und sollte zwei Wochen 

später den Abschluss der Herbstsaison darstellen.

Glücklicherweise blieb es bei der einen Infektion und am 

nächsten Wochenende konnte der letzte reguläre 

Spieltag der Hinrunde plangemäß stattfinden. Wir 

empfingen den SV Sandl, gingen durch Pilgerstorfer in 

Führung, mussten allerdings noch vor der Pause gleich 

zwei Verlusttreffer in Kauf nehmen. Für den Endstand 

von 2:2 sorgte - wer sonst - wiederum Philip 

Pilgerstorfer, der mit seinem bereits dritten direkten 

FUSSBALL
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FUSSBALL
Dass die Entwicklung auch abseits des sportlichen 

Geschehens stimmt, zeigt auch die steigende Unter-

stützung unserer zahlreichen Sponsoren, bei denen auch 

wir uns als Sektion Fußball ausdrücklich und herzlich 

bedanken möchten. Im Zuge dessen dürfen wir auch eine 

erfreuliche Nachricht verkünden, die formell ab 1. Jänner 

2022 in Kraft tritt. Der ASV Hagenberg bekommt mit der 

Firma B&B Fahrzeugglas einen Namenssponsor und tritt 

künftig als ASV B&B Fahrzeugglas Hagenberg auf. Wir 

bedanken uns bei den Eigentümern Thomas Binder und 

Michael Brim sehr für die Unterstützung und freuen uns 

auf die künftigen, hoffentlich erfolgreichen Jahre.

Start in eine neue Ära: ASV B&B Fahrzeugglas Hagenberg.

Abschließend dürfen wir uns als ASV Hagenberg-Sektion 

Fußball auch in diesem Jahr wieder bei allen bedanken, 

die uns mit sehr viel Einsatz durch ein intensives, 

anstrengendes und herausforderndes Fußballjahr 

begleitet haben und ihren Beitrag dazu leisten, den 

Fußball in Hagenberg am Laufen zu halten. 

Dazu gehören neben unseren zahlreichen Sponsoren und 

freiwilligen Helfern auch Funktionäre, Trainer, Spieler, 

Hilfsschiedsrichter und natürlich auch die Eltern, die uns 

ihr Vertrauen schenken und ihren Kindern ermöglichen, 

dass diese beim ASV die Fußballschuhe schnüren können. 

Jeder leistet mit seinem Zutun einen wichtigen Beitrag, 

um einen Spielbetrieb überhaupt möglich zu machen.

Euch allen ein herzliches Danke!

Die Sektion Fußball des ASV Hagenberg wünscht allen ein 

fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 

Jahr 2022. Bleibt oder werdet gesund!

Die Sektion Fußball:

Daniel Schneider

Clemens Gilly

Christoph Lumetzberger

www.asv-hagenberg.at
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Nachwuchs

Für unsere Nachwuchsfußballer begann das Jahr 2021 

mit kontaktlosem Training, also ohne Trainingsspiele.

Ab dem 19. Mai konnte wieder normal gekickt werden 

und es gab noch eine kurze Meisterschaft mit je 4 

Spielen im Juni, wo wir mit U9, U10, U13 und U15 

teilnahmen.

Nach der Sommerpause starteten wir etwas verändert 

in die Herbstsaison. Wir meldeten U10, U11, U12, U14 

und U16 zur Herbstmeisterschaft an, wobei U11 und 

U12 als Spielgemeinschaft mit Unterweitersdorf, U14 

mit Uwd. und Schweinbach bzw. U16 mit Uwd. und 

Kefermarkt gemeinsam gespielt wurden.

Leider konnten wir für U12 und U14 keinen Trainer aus 

unseren Reihen stellen, was zur Folge hatte, dass 

immer auswärts in Unterweitersdorf trainiert werden 

musste. Umgekehrt ist bei U11 und U16 der Großteil 

aus Hagenberg, somit wird nur am ASV-Platz trainiert. 

Ein herzliches Dankeschön allen Eltern, die immer 

wieder Fahrdienste übernehmen!

U7

Mit einer stolzen Anzahl von 12 Kindern (Jg. 14/15/16) 

wird zweimal wöchentlich trainiert und versucht, eine 

Mannschaft zu formen, die im Frühjahr 2022 an 

Turnieren teilnehmen kann. Begeisterung und 

Vorfreude sind riesig, obwohl die ersten 

Turnierteilnahmen in der Halle abgesagt wurden. Es 

wird noch nach einem Haupttrainer gesucht, die Eltern 

helfen aber sehr fleißig beim Training mit, wofür wir 

sehr dankbar sind!

U10

In der U10 sind folgende Kinder im Einsatz: Vincent 

Augstein, Daniel Baumberger, David Fürst, Felix 

Gallhuber, Maximilian Höller, Tim Luritzhofer, Eva 

Pichler, Raphael Preining, Marlon Wagner, Leon 

Wolschlager, Philip Wöckinger und unser Joker Simon 

Fürst (JG 2015).

Trainiert wird die Mannschaft von Johannes Fürst, der 

bei den Spielen von Peter Höller unterstützt wird. 

Unsere U10 kann auf ein sehr erfolgreiches Jahr 

zurückblicken, die Kinder sind mit voller Motivation und 

Ehrgeiz im Einsatz und es ist bei allen Spielern eine 

kontinuierliche Entwicklung des fußballerischen 

Könnens und der Spielintelligenz ersichtlich. 

Im Frühjahr gab es bei den insgesamt 4 

Meisterschaftsspielen 2 Siege (7:2 gegen 

Unterweitersdorf und 9:3 gegen Neumarkt) und 2 

Unentschieden (6:6 gegen Reichenau und 4:4 gegen 

Reichenthal).

Auch die Herbstsaison verlief sehr zufriedenstellend. 

Bei den insgesamt 10 Meisterschaftsspielen gab es 5 

Siege, 2 Unentschieden und 3 Niederlagen. Besonders 

erwähnenswert ist die Heimstärke unseres Teams: Von 

den 7 Heimspielen wurden 6 Siege und ein 

Unentschieden eingefahren und insgesamt 39 Tore 

erzielt (fast 6 Tore pro Spiel!). Unser Topstürmer 

Raphael Preining war mit insgesamt 18 Toren im 

Frühjahr und 25 Toren im Herbst unser erfolgreichster 

Torschütze und der Schrecken jeder gegnerischen 

Abwehr. 

Sehr erfreulich ist auch zu erwähnen, dass mit 

Maximilian Höller, Raphael Preining und Marlon Wagner 

gleich drei Spieler unseres Teams, welche beim 

Sichtungstraining des LAZ ihr Können unter Beweis 

stellten, in den LAZ Kader aufgenommen wurden und 

zusätzlich zum regelmäßigen Training im Verein auch 

noch einmal wöchentlich mit dem LAZ trainieren 

durften.

Auch in den Sommerferien waren die Kids aktiv und 

einige Spieler unserer Mannschaft nahmen am 5 

Tages-Fußballcamp der Fußballschule OÖ teil.

FUSSBALL



U12

Eine neue Herausforderung gab es für unsere drei U12 

Kicker Felix Diesenreiter, Vincent Hopfinger und Daniel 

Holzmüller. Bis Sommer mussten sie immer mit den 

Älteren mitspielen, ab der Herbstsaison spielen sie in der 

U12 mit den Kindern aus Unterweitersdorf alters-

gerecht. Den drei Buben hat die Umstellung gutgetan, sie 

sind mit viel Spaß eifrig bei der Sache. Herzlichen Dank 

an die U12 Betreuer Geri und Ronny aus Unterweiters-

dorf.

U14

Vor der Herbstsaison wurde eine neue U14 Spielge-

meinschaft mit Unterweitersdorf und Schweinbach ins 

Leben gerufen und das mit großem Erfolg. Das Team hat 

sich schnell gefunden, neue Freundschaften wurden 

gebildet und so wurde von Beginn an konzentriert und 

diszipliniert an gemeinsamen Zielen gearbeitet. Das 

Trainerteam aus Unterweitersdorf konnte auf eine hohe 

Trainingsbeteiligung mit hoher Intensität und großem 

Einsatz zurückblicken, die am Ende den Ausschlag für 

eine wirklich erfolgreiche Saison gaben.

Mit 8 Siegen, 1 Unentschieden und 1 Niederlage krönte 

sich unsere Mannschaft mit 25 Punkten souverän zum 

Meister der Region Nord U14 Gruppe B. 59 erzielte 

Volltreffer sowie 33 Gegentore zeugen von torreichen 

und abwechslungsreichen Spielen. Unsere Spieler: Kevin 

Dürnberger, Stina Fleischanderl, Elias Trenker, Pascal 

Wilthan und Philipp Pichler.

Trainer: Rainer Hofer, Patrick Gassenbauer, Otto 

Lukschal, Manuel Reiter, Alex Ahorner (Tormanntrainer)
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U11

Auch die U11 kann auf eine sehr erfolgreiche Saison 

zurückblicken. Im Herbst gab es gleich 7 Siege und nur 3 

Niederlagen trotz starker Konkurrenz wie Schwertberg, 

Mühlviertler Alm, Wartberg und Pregarten. Die Kinder 

ernten den Lohn der kontinuierlichen Nachwuchsarbeit in 

unserem Verein, fast alle sind schon seit dem Kindergar-

tenalter (U7) dabei.

Die Mannschaft besteht aus:

Fabian Holzmüller, Niklas Fahrner, Jonas Amerstorfer, 

Gabriel Tröbinger, Tobias Gallhuber, Philip Wöckinger, 

David Schoßleitner, Mona Greifeneder, Dorian Wilthan, 

Alexander Leski, Jonathan Quast, Lukas Raffetseder, Eva 

Pichler sowie Sarah Jungwirth, die aus Pregarten zu uns 

gekommen ist. Wir wurden bei den Spielen immer von 2-3 

Talenten aus Unterweitersdorf unterstützt. Betreut wird 

die Mannschaft von Ernst Wögerbauer und Franz Pichler.

FUSSBALL
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U16

Bei der U16 Mannschaft haben wir eine Spielgemein-

schaft mit Unterweitersdorf und Kefermarkt. Es sind 

folgende Spieler dabei: Manuel Pichler, Robin Tucho, 

Marcel Bauer, Lukas Eichhorn, Raffael Rauch, David 

Schilcher, Tobias Moser, Dominik Kiesenhofer, Rafael 

Bauer und Theo Haslinger. Verstärkt wird unser Kader 

von Julian Pühringer und Lukas Plank aus Unterweiters-

dorf sowie 2-3 Spielern aus Kefermarkt, die sonst zu 

Hause bei RES/KM mittrainieren. In der Herbstmeister-

schaft mussten wir leider öfters ersatzgeschwächt 

antreten, trotz alledem konnte der hervorragende 2. 

Platz erreicht werden. (6 Siege/4 Niederlagen) Eine 

wirklich großartige Leistung, wenn man bedenkt, dass 

wir eine sehr junge U16 Mannschaft stellten.

Trainer: Martin Moser.

Geschätzte Freunde des Damenfußballs!

Zu Beginn der Vorbereitungszeit standen einige 

Testspiele im Sommer auf dem Programm, bei denen die 

Damen der Spielgemeinschaft unter anderem auch 

gegen Mannschaften aus der 2. Bundesliga antreten 

durften.

Mitte August war es dann endlich soweit und die Saison 

konnte beginnen. Aufgrund dessen, dass in der höchsten 

Liga des Landes derzeit nur 8 Mannschaften vertreten 

sind, wird drei Mal auf das ganze Jahr verteilt, gespielt.

Der Start wurde leider etwas verschlafen und so konnte 

erst in der 6. Runde der erste Sieg eingefahren werden. 

Es sollte allerdings nicht der letzte Sieg bleiben und so 

konnten unsere Damen 3 Siege, 1 Unentschieden sowie 7 

Niederlagen verbuchen. Somit überwintert die 

Mannschaft auf dem 6. Tabellenplatz der OÖ-Liga.

Unsere Damen im Match gegen die Mannschaft des LASK.

Seniorenfußball

Aktuell kann leider kein Training stattfinden! Sobald es 

wieder möglich ist, wird aber wieder jeden Freitag um 

jeden Ball gekämpft! Sollte Interesse zum Mitspielen 

bestehen, gibt Herr Datl Karl jun. gerne Auskunft über 

Trainigszeiten, etc.

+43 664 62 52 287 / Datl Karl jun.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr!

Fussball
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Liebe Hagenberger/innen!

Das abgelaufene Tennisjahr war für unseren Verein 

eines der ereignis- und erfolgreichsten! Neben 

sportlichen Leistungen (besonders bemerkenswert ist 

der erstmalige Gesamtsieg im Freiwald-Cup) war die 

Saison durch umfangreiche Arbeiten beim Bau von zwei 

neuen Tennisplätzen geprägt. Aber auch viele andere 

Aktivitäten bleiben in guter Erinnerung: ein Zustrom an 

neuen Spieler/innen; volle Plätze bei den Kursen, 

Trainings und während der Hauptspielzeiten, ein neues 

elektronisches Reservierungssystem, eine erfolgreiche 

Initiative „der ASV radelt“, spannende Spiele bei den 

Vereinsmeisterschaften, sowie ein gemütlicher 

Abschluss der Sommersaison bzw. Start in die 

Wintersaison im Tennishotel in Anif.

Pause im Winter und Start in den Sommer

Wie schon im letzten Jahr musste auch diesmal wieder 

fast die gesamte Wintersaison in der Arena Liga 

Corona-bedingt abgesagt werden. Auch der Start in den 

Sommer gestaltete sich auf Grund der geltenden 

Auflagen komplizierter (obwohl die Einschränkungen für 

Tennisspieler/innen im Vergleich zu anderen Sportarten 

noch einigermaßen verkraftbar waren). So fiel unser 

traditionelles Eröffnungsturnier bereits zum zweiten Mal 

in Folge dem Virus zum Opfer. Durch die disziplinierte 

Befolgung der jeweils geltenden Regeln war aber 

dennoch eine gute Tennissaison in Hagenberg möglich, in 

der (neben den bekannten 3G’s) auch andere 3G’s 

verwirklicht wurden: wir haben in dieser Saison viel 

gearbeitet, gespielt und gewonnen!

GEARBEITET wurde bereits ab 26. März. An diesem Tag 

waren zahlreiche Helfer/innen im Einsatz, um die beiden 

Tennisplätze in Stand zu setzen. Wie in jedem Jahr 

gebührt ein besonderer Dank unserem Platzwartteam 

Anni und Josef Ziegler; die beiden haben während der 

gesamten Sommersaison viel Zeit und Energie in die 

Pflege unserer Tennisanlage (nicht nur der Plätze an 

sich) investiert!

GESPIELT wurde gleich nach der Instandsetzung, und das 

auch bei Kälte und Schneegestöber. 

Und GEWONNEN haben wir auch, und zwar nebst anderen 

Spielen sogar den Gesamtsieg im Freiwaldcup!

Meister im Freiwaldcup!

Das absolute Highlight der Saison ist zweifellos der Sieg 

unserer Mannschaft im Freiwaldcup. Nach dem Aufstieg 

in Gruppe B vor zwei Jahren und dem erneuten Aufstieg 

in Gruppe A in der letzten Saison konnten wir in diesem 

Sommer erneut alle Spiele gewinnen und damit erstmals 

in der Vereinsgeschichte den Sieg im Freiwaldcup nach 

Hagenberg holen. 

Auch unsere zweite Mannschaft war in der letzten 

Saison aufgestiegen. Nach einem schwächeren Start 

kam unser Team immer besser in Schuss und konnte 

schließlich in einer sehr ausgeglichenen Gruppe G den 

dritten Platz erreichen. Herzlichen Glückwunsch allen 

Spieler/innen, Danke an die Mannschaftsführer/innen 

(Agnes und Hannes Fürst, Marion Thumfart und Christian 

Salomon) und viel Glück für die kommende Saison! 

TENNIS
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Vereinsmeisterschaft

Agnes und Hannes Fürst heißen die Tennis-Vereins-

meister des ASV Hagenberg. Bei perfekten äußeren 

Bedingungen fanden die Finalspiele am Samstag, 18. 

September, statt. 

Im Finale der Damen zwischen Agnes Fürst und Anni 

Ziegler setzte sich Agnes glatt mit 6:0 und 6:1 durch. 

Wesentlich enger verlief die Finalpartie bei den Herren 

zwischen Hannes Fürst und Sebastian Bachmayr. 

Sebastian startete im ersten Satz sehr druckvoll, 

konnte sich rasch eine deutliche Führung herausspielen 

und verlor den Satz dann doch noch mit 4:6. In einem 

ausgeglichenen Spiel im zweiten Satz hatte Sebastian 

Satzball und damit die Möglichkeit zum Satzausgleich. 

Den Satzball wehrte Hannes jedoch gekonnt mit einem 

überraschenden Netzangriff ab. Mit sicheren Grund-

schlägen, einer gewohnt starken Laufleistung, gekonnt 

eingestreuten Stopp- bzw. gezielten Passierbällen 

entschied Hannes auch den zweiten Satz im Tie-break 

für sich und holte sich mit 6:4 und 7:6(4) seinen

Vereinsmeistertitel aus 2018 wieder zurück.

Im Spiel um den dritten Platz bei den Damen zwischen 

Marion Thumfart und Margit Weiss musste Marion 

leider w.o. geben. Bei den Herren konnte sich Josef 

Ziegler gegen Agnes Fürst mit 6:1 und 6:2 durchsetzen. 

(Agnes spielte auch bei den Herren und schaffte es bis 

ins kleine Finale im Goldbewerb!)

Der Titel im Silberbewerb der Herren wurde zwischen 

Jerome Pornine und Andreas Oyrer ausgespielt. Auch 

dieses Spiel war sehr knapp und spannend; Jerome 

gewann schließlich in drei Sätzen mit 6:3, 1:6 und 6:3. 

Ein herzliches „Danke“ an Christian Salomon für die 

perfekte Organisation und Durchführung unserer 

Vereinsmeisterschaft!

Tennisboom, Kurse, Kinder- und Jugendtrain-
ing

Der Tennissport in Hagenberg erlebt seit einigen 

Jahren einen deutlichen Aufschwung. Dies macht sich 

besonders im Zustrom vieler Einsteiger/innen (sowohl 

Kinder und Jugendliche, als auch Erwachsene) bemerk-

bar. Auf Grund der stark gestiegenen Nachfrage waren 

die beiden Tenniskurse, sowie die wöchentlichen Train-

ingseinheiten regelmäßig ausgebucht. Einen wesentli-

chen Anteil an diesem Aufschwung hat zweifellos unser 

Tennistrainer Manuel Hirtl mit seinem Team. Vielen Dank 

an Manuel sowie an Agnes und Hannes Fürst für die 

umsichtige Organisation der Kurse und Trainingsein-

heiten!

TENNIS



Auch schon Tradition beim ASV Hagenberg ist die 

Beteiligung an der Ferienpass-Aktion der Gemeinde 

Hagenberg. Am Freitag, den 6. August, waren etwa 30 

Kinder „Immer am Ball“. Organisiert von den Sektionen 

Fußball, Volleyball, Tennis und gemeinsam mit den 

Tischtennis-spieler/innen des ASKÖ Hagenberg wurde 

in verschiedenen Gruppen abwechselnd gedribbelt, 

gebaggert, sowie Vorhand und Rückhand im (Tisch-) 

Tennis ausprobiert. Bei sommerlichen Temperaturen 

sind die Kinder/Jugendlichen (und auch die 

Betreuer/innen) ordentlich ins Schwitzen gekommen! 

Mittags wurden wir mit Spaghetti, Salat, Kuchen und 

Getränken versorgt. 

Der ASV radelt...

...gemeinsam ans Ziel. Mit dieser Initiative möchten wir 

Kinder und Jugendliche motivieren, mit dem Fahrrad, zu 

Fuß oder mit dem Scooter zu den Sportstätten in 

Hagenberg zu kommen. Gemeinsam mit den jungen 

Sportler/innen des ASV haben sich Verena Leidl und 

Michaela Wolfinger auf eine 190 km lange „virtuelle 

Fahrradreise“ bis nach Wien gemacht: jeder auf dem 

Weg zum Sportplatz zurückgelegte Kilometer wurde

1310

auf einer Handy App eingetragen und half dabei, dem 

Ziel ein Stück näher zu kommen. Wir haben es geschafft! 

Tatsächlich wurden sogar doppelt so viele (280,2) 

Kilometer gesammelt; wir sind also auch wieder bis 

nach Hause zurück geradelt! Bei der Siegerehrung der 

Vereinsmeisterschaft wurden unter den jugendlichen 

Teilnehmer/innen einige schöne Preise verlost. Auch in 

der nächsten Sommersaison möchten wir dieses 

Projekt mit einem noch ambitionierteren Ziel erneut 

starten. Vielen Dank an Verena und Michaela für die 

Planung und Durchführung dieser Initiative!

Tenniswochenende in Anif

Den Abschluss des Tennissommers und gleichzeitig den 

Start in die Hallensaison bildete auch in diesem Jahr ein 

Tenniswochenende von 1. bis 3. Oktober in Anif bei 

Salzburg. Neben mehreren Einheiten mit Trainern, 

sowie freiem Spiel in der Halle konnten wir im 

Wellness-Bereich des 4-Sterne-Tennishotels 

"Momentum" entspannen und am Abend die 

Gastronomie in der näheren Umgebung genießen. Um 

auch im Winter Tennis zu spielen, haben wir ein 

wöchentliches Abonnement in der Tennishalle Freistadt 

gebucht und hoffen sehr, dass endlich wieder eine 

Wintersaison ohne Einschränkungen möglich sein wird.

Modernisierung und Erweiterung der 
Tennisanlage

Die Zeit der Platzreservierung mit Magnetkärtchen ist 

vorbei. Wesentlich mehr Komfort wird den 

Tennisspieler/innen seit Beginn der Saison durch unser 

neues elektronisches Reservierungssystem geboten.

TENNIS
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Tennis
Richtung Sporthalle, der Errichtung eines Geländers bei 

dem neu gebauten Gehweg, der Erweiterung und 

Verbesserung der Sitzgelegenheiten bei den Plätzen A 

und B, der Asphaltierung bei der Einschlagwand, sowie 

der Fertigstellung der Zufahrtstrasse zu den Tennis-

plätzen. Wir ersuchen bereits jetzt um eure tatkräftige 

Unterstützung! 

Aktuelles und Ausblick

Die ersten Partien in der Arena-Liga sind bereits 

gespielt. Unser Damenteam hat in Gruppe A leider gegen 

sehr spielstarke Damen aus Mauthausen und Baumgar-

tenberg verloren. Erfolgreicher verlief der Start für die 

beiden Herrenmannschaften: so gewann die erste Mann-

schaft in Gruppe B gegen Pregartsdorf I und erreichte 

gegen Bad Zell I ein Unentschieden, die zweite Mann-

schaft gewann in Gruppe D gegen Allerheiligen/Rech-

berg II. Nach diesen wenigen Spielen müssen wir nun 

erneut pausieren und darauf hoffen, dass zumindest 

noch eine verkürzte Meisterschaft im Frühjahr gespielt 

werden kann.

Der nächste Tennis-Sommer kommt bestimmt und die 

ersten Planungen dafür haben bereits begonnen. So 

möchten wir in der ersten Ferienwoche (von 11. bis 15. 

Juli) Tenniskurse für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene aller Spielstärken sowie Mitte August 

(voraussichtlich von 8. bis 12. August) einen Kurs für 

Erwachsene anbieten – bei Interesse bitte gleich 

vormerken! Auch werden wieder wöchentliche Tennis-

treffs für Kinder- und Jugendliche sowie für Erwachsene 

stattfinden.

Aktuelle Informationen zum Thema Tennis in Hagenberg 

findet ihr auf der Homepage der ASV-Sektion Tennis 

(http://www.asv-hagenberg.at/tennis/). Natürlich 

könnt ihr dort auch die Fotos in diesem Bericht herunter-

laden. Abschließend noch einmal ein herzliches DANKE(!) 

allen Tennisspieler/innen, den Sponsoren (diese sind auf 

der letzten Seite aufgelistet) sowie den Mitgliedern des 

Vorstandes, die uns bei den verschiedenen Aktivitäten 

unserer Sektion regelmäßig tatkräftig unterstützen!

Sektionsleitung Tennis

Christoph Weiss

Dieses gibt einen Überblick über den aktuellen 

Buchungsstand und erlaubt eine einfache Reservierung 

von Zuhause aus (auch per Handy). Vielen Dank an 

Christian Salomon für die Vorbereitung, Installation und 

Anpassung der neuen Software. 

Die größte Herausforderung für Sektion und Verein 

stellte in diesem Jahr zweifellos die Erweiterung der 

Sportanlage durch den Neubau von zwei Tennisplätzen 

dar (im Bericht unseres Obmanns wurde bereits darauf 

eingegangen). Besonders bemerkenswert ist neben der 

professionellen Unterstützung durch die Firmen 

Zaussinger, Hasenöhrl und Top-Platz der überaus 

engagierte Einsatz zahlreicher Helfer/innen aus 

unserem Verein. So wurden insgesamt mehr als 800 

Arbeitsstunden geleistet! Anfang September konnten 

die neuen Plätze erstmals bespielt werden; besonderen 

Spaß hatten sichtlich auch die Teilnehmer/innen beim 

Kinder- und Jugendtreff am 7. September (Bild unten).

Im Namen aller (ehemaligen, gegenwärtigen und zukünf-

tigen) Tennisspieler/innen möchten wir uns besonders 

bei der Gemeinde Hagenberg, dem Land Oberösterreich, 

sowie dem ASV Dachverband für die großzügige Unter-

stützung und finanzielle Förderung dieses Projektes 

bedanken. Mehr Fotos zum Bau der Tennisplätze gibt es 

auf unserer Homepage (einfach den QR-Code auf dem 

Bild scannen).

Zwar liegen die „großen Brocken“ des Projektes jetzt 

bereits hinter uns, aber auch in der kommenden Saison 

wird noch einiges an Arbeit auf uns zukommen! Im 

Frühjahr 2022 starten wir mit einer Teilsanierung der 

Plätze A und B (die beiden Plätze wurden vor 25 Jahren 

gebaut und müssen dringend im Bereich der Grundlinie 

saniert werden), der Verlängerung der Gehweges



Liebe Sportbegeisterte, liebe 
VolleyballerInnen!

Im Frühling konnten wir nach einer langen Corona 

bedingten Pause endlich wieder die Volleybälle 

schnappen und die zwei Beachvolleyballplätze in 

Hagenberg bespielen!

Viele junge Menschen, Studenten sowie einige Routiniers 

tummelten sich auf den Plätzen, um bei fast jedem 

Wetter die Bälle über das Netz zu pritschen, baggern 

oder schlagen.

Den Beachvolleyball-Saisonabschluss begingen wir 

schließlich mit ein paar Sätzen und einer gemütlichen 

Grillerei beim Vereinsheim.

Die Ferienpass-Aktion „Immer am Ball“ wurde im August 

von vielen jungen SportlerInnen angenommen und wir 

hatten viel Spaß im Sand. Bei hoher Motivation kamen 

bereits schöne Ballwechsel übers Netz zustande. 

Bei der Jahreshauptversammlung des ASV Hagenberg 

wurden unsere langjährige Sektionsleiterin Evelyn Novy 

und Stellvertreterin Bettina Mühlehner aus dem 

Sektionsteam verabschiedet. DANKE für euren tollen 

Einsatz!
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Volleyball
Seit Schulbeginn sind wir wieder in die Halle übersiedelt. 

In der Hallensaison bieten wir heuer erstmals ZWEI 

TERMINE an: 

Jeden MONTAG für Fortgeschrittene von 19-21:00 Uhr

Patrick Schander leitet hier nach dem Aufwärmen 

Trainingsübungen für Annahme, Angriff, Block etc. an, 

anschließend geht’s mit dem Spielen weiter.

Jeden DIENSTAG „Hobby“-Spielen von 19-21:00 Uhr

Beim Aufwärmen werden immer wieder 

Trainingsübungen zu den Grundtechniken von Margit 

Weiß angeboten, anschließend steht das gemeinsame 

Spiel im Vordergrund.

Wir freuen uns über das große Interesse und die 

schönen Spiele!

Neue Mitspielende sind gerne willkommen!

Hast du früher gern Volleyball gespielt und möchtest 

wieder sportlich einsteigen oder möchtest du deine in 

der Schule gewonnenen Volleyballkenntnisse vertiefen? 

Dann melde dich bei uns!
volleyball@asv-hagenberg.at

Leider mussten wir trotz Einführung der 2G-Regel mit 

dem Lockdown das Hallentraining vorerst einstellen. Wir 

hoffen, im neuen Jahr wieder losstarten zu können!

Wir wünschen allen eine schöne Advents- und 

Weihnachtszeit und alles Gute für das neue Jahr!

Verena Schoßleitner und Thomas Natschläger



Gruppenfoto in Unterweitersdorf.

Unser jährliches Highlight die Wander-WM, dieses Jahr in 

Schwaz in Tirol, konnte Gottseidank noch veranstaltet 

werden. Wir konnten auch heuer wieder den 2. Platz in 

der Gruppe erreichen. 

Weitere Absagen folgten am laufenden Band. Aber nicht 

in Hagenberg!

Mit aller Routine und dem Wissen des gesamten 

ASV-Teams über alle Auflagen für solch eine große 

Veranstaltung haben wir den Wandertag als Benefizver-

anstaltung für die Schlosskapelle Hagenberg in Angriff 

genommen. Genauso wurde es auch von den vielen 

HagenbergerInnen und besonders von den Kindern 

(heuer 76 Karten! Danke liebe Kinder und Eltern) ange-

nommen. Natürlich durften wir auch zahlreiche Wander-

er aus nah und fern (sogar aus Bayern) begrüßen. Am 

Ende war es eine bestens gelungene Veranstaltung. 

DANKE an alle mitwirkenden Vereine an den Labstellen 

und dem TEAM am Sportplatz für die tolle Zusammenar-

beit, welche in sehr kurzer Zeit organisiert wurde.

Fotos und Kommentare zum Wandertag bzw. zur 

geführten Wanderung findet ihr auf der Homepage des 

Wandervereines Traunstein/Salzkammergut.
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Liebe Wanderfreunde des 
ASV-Hagenberg!

Auch heuer, im Wanderjahr 2021, gab es wieder 

unzählige Absagen zu vermelden. Mehr als die Hälfte des 

Wanderkalenders wurde abgesagt, somit gab es dieses 

Jahr noch weniger Wandertage als im Jahr 2020.

Aber es gibt auch Positives zu berichten. Aufgrund der 

vielen Absagen sind wieder viele Wanderfreunde auf uns 

zugekommen, ob es denn heuer keine geführte 

Wanderung auf den permanenten Wanderwegen rund um 

Hagenberg gibt. Nach sorgfältiger Planung, welche 

Auflagen gelten, wo findet die Einkehr statt, haben wir 

uns kurzerhand doch entschlossen, wieder eine 

Wanderung auf neuen Wegen mit neuem Start zu 

veranstalten.

27 Wanderer, darunter 2 Kinder sowie 2 Vierbeiner 

haben sich am 19. September 2021 beim Gasthaus 

Dannerwirt eingefunden. Vor dem Start der Wanderung 

wurde mit der Registrierung der Teilnehmer begonnen, 

im Anschluss ging es dann aber los! Die Wanderung 

führte über Gauschitzberg am U3 nach Unterweitersdorf 

mit Einkehr in der sehr netten und zuvorkommenden 

Pizzeria ZANOS. Nach einer kurzen Getränkepause ging 

es weiter durch den Ort und am Sagenweg wieder retour 

nach Anitzberg. Ein großes Dankeschön an alle 

begeisterten Wanderer. Wir würden uns über eine 

gemeinsame Neuauflage im nächsten Jahr sehr freuen! 

Der gemeinsame Abschluss des Tages im Gasthaus 

brachte etwas Abwechslung in den Corona-Alltag.

Über Wiesen und Wege dem Ziel entgegen.

SCHI | Wandern | Laufen
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Damenturnen
Gesund durch Sport – Sektion 
Damenturnen

Mehr Bewegung und Training wären (man weiß es ja eh) 

gut für unsere Gesundheit und dennoch ist der innere 

Schweinehund oft kaum zu überwinden. 

Bewegungsmangel ist ein großes Problem unserer Zeit. 

Besonders in der jetzigen Jahreszeit also die Monate 

November, Dezember – und noch dazu wieder im 

Lockdown. Die Tage sind kurz, zu Hause ist es besonders 

warm und gemütlich. 

Zwar nagt das schlechte Gewissen, aber häufig ist nach 

einiger Zeit der Antrieb verloren gegangen. Darum ist es 

nötig auch einfache Wege aufzuzeigen, um alte 

Gewohnheiten abzuwerfen und sich neue 

Bewegungsverhalten anzueignen.

Trotz nicht so einladendem Wetter hinaus in die frische 

Luft zu gehen oder einfach zu Hause einige gymnastische 

Übungen durchzuführen. Man fühlt sich danach richtig 

gut, auch weil man was geschafft hat. Einfach nicht 

vergessen und immer im Hinterkopf behalten: Bewegung 

schafft Wohlbefinden und macht uns fit.

In diesem Sinn ein schönes Weihnachtsfest und viel 

Gesundheit im neuen Jahr. 

Turnleiterin

Christine Tucho

Auch der Wanderverein Blindenmarkt war am Wandertag dabei.

Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr wieder öfter die 

Wanderschuhe schnüren können und sich vielleicht auch 

neue Gesichter für unsere Wanderszene interessieren. 

Sobald der neue IVV-Jahreskalender 2022 bei uns 

eingetroffen ist,  kann er wieder

um € 2,50 (für ASV-Mitglieder gratis) bei Hans Binder, 

Cornelia Stütz (im Unimarkt) oder Franz Pichler erwor-

ben werden. 

In diesem Sinne möchten wir euch allen eine schöne, 

ruhige Adventzeit wünschen! Bleibt gesund! 

Eure IVV- Verantwortlichen des ASV Hagenberg

Cornelia Stütz Tel. 0680/4400090 

Hans Binder Tel. 0650/6815404
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Herzlichen Dank an alle Sponsoren und Gönner des Vereins
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ANDREAS BACHMAIER
der Automakler e.U  |  KFZ-Handel

0664 / 9275004
andreas@der-automakler.at
www.der-automakler.at



Termine 2022
 

Jahreshauptversammlung
Frühjahr 2022 - genauer Termin wird noch bekannt gegeben!

Beachmasters - Volleyballturnier
Donnerstag 16. Juni 2022*

 

Sommerfest mit Petersfeuer und
Tennisplatz Eröffnung
Freitag - Sonntag 24. - 26. Juni 2022*
  
    

Tenniskurse für Kinder und Erwachsene
(Anfänger bis Fortgeschrittene)
Montag 11. Juli bis Freitag 15. Juli 2022*

13. Hagenberger IVV Wandertag
Samstag/Sonntag 08./09. Oktober 2022*

*Termine derzeit mit VORBEHALT!
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